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An einem geschützten Platz beginne ich die Bibellesung mit dem Kreuzzeichen. 

Ich gebe der Stille Raum. Ich atme ruhig. Ich bete: 

Du Gott, unsere Mutter und unser Vater, du denkst Frieden und nicht Unheil 

für uns. Im Vertrauen darauf, dass du uns hörst und erhörst, rufen wir: Löse 

uns aus unseren vielfältigen Gefangenschaften und führe uns zur 

Gemeinschaft zusammen.   (Nach Jeremia 29,11.12.14) 

Ich lese die 2.Lesung der Messliturgie, 33. Sonntag im Jahreskreis, Lesejahr A, 

1 Thess, 5,1-6. 

„Über Zeiten und Stunden, Schwestern und Brüder, brauche ich euch nicht zu 

schreiben. Ihr selbst wisst genau, dass der Tag des Herrn kommt, wie ein Dieb 

in der Nacht.   Während die Menschen sagen: Friede und Sicherheit!, kommt 

plötzlich Verderben über sie wie die Wehen über eine schwangere Frau und es 

gibt kein Entrinnen. Ihr aber, Brüder und Schwestern, lebt nicht im Finstern, 

sodass euch der Tag nicht wie ein Dieb überraschen kann. Ihr alle seid Söhne 

(Töchter) des Lichtes und Söhne (Töchter) des Tages. Wir gehören nicht der 

Nacht und nicht der Finsternis. 

Darum wollen wir nicht schlafen wie die anderen, sondern wach und nüchtern 

sein.“ 

Ich spüre dem Text in meinem Leben nach: 

- unsere Unsicherheit und Angst bezüglich des Sterbens und des Todes 

- mitten im Frieden und in der Sicherheit Krieg und Katastrophen 

- Kommt das Verderben so unausweichlich und plötzlich über uns wie 

die Wehen über eine schwangere Frau? 

- Aber: Seit der Taufe gehören wir nicht der Finsternis. 

- Als Söhne und Töchter Gottes, als Schwestern und Brüder des 

Christus leben wir im Licht. Was bedeutet das für mich? 

Ich lese den Bibeltext noch einmal. 

Welchen Gedanken, welche Frage nehme ich mit in die neue Woche? 

Ich bete – frei oder mit bekannten Worten.  / Ich bete: „Vater unser…“ 

Es segne mich und alle, die mir am Herzen liegen, der/die Barmherzige aus der 

Höhe, Vater/Mutter, Sohn, der der Christus ist, und der Heiliger Geist. Amen  


